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AUS DER GESCHÄFTSWELT

Hundesport in der „Dog Town“
„Zoo-Mühle Drepper“ bietet großen Indoor-Platz 

IM WESTEN. Seit über 40 
Jahren ist die „Zoo-Mühle 
Drepper“ im Indu-Park, 
Wendenweg 7, eine gefragte 
Adresse für Haus- und 
Heimtierbedarf aller Art. 

Speziell für Hundefreunde 
hat Inhaber Martin Drepper 
jetzt ein ganz besonderes 
Angebot: Er bietet kostenlose 
Schnupperstunden auf dem 
Indoor-Hundeplatz „Dog 
Town“ an. Auf rund 400 Qua-
dratmetern besteht für Vier-
beiner hier die Möglichkeit 
zu Indoor-Agility, Hundes-
port und Ausbildung.  

Zudem verfügt die „Zoo-
Mühle“ über einen Back-
Shop für Hundekuchen und 
eine Blinden-Führhund-
Schule. 

Weitere Infos mo-fr, 9 -19 
Uhr sowie sa 9-16 Uhr  unter 

 9651100 oder im Internet 
unter www.zoomuehle.de.

Auch Martin Dreppers Hund „Nele“ weiß den 400 qm großen 
Indoor-Hundeplatz, die „Dog Town“ zu schätzen.  Foto: privat

Hilfe bei 
Behördengängen

DORTMUNDD.  Die Caritas 
bietet ab sofort Hilfestel-
lungen für Menschen an, die 
Probleme im Umgang mit 
Behörden und beim Ausfüllen 
von Formularen haben. Dazu 
wurden Ehrenamtliche und  
Freiwillige insbesondere für 
die Formularhilfe in sozialen 
Angelegenheiten wie  An-
trägen auf Arbeitslosengeld, 
Wohngeld oder Kindergeld 
geschult. Das Unterstüt-
zungsangebot besteht im 
Bernhard-März-Haus am 
Borsigplatz, im Nachbar-
schaftstreff Althoffblock 
sowie im Gemeindehaus St. 
Libori  in Körne. Das Angebot 
wird weiter ausgebaut. Über 
Adressen und Beratungs-
zeiten informiert das Caritas 
Service Center unter   18 71 
51 21und unter www.caritas-
dortmund.de.

Mutter macht Traumabi
Sabrina Schröder macht ihren Abschluss mit einer glatten Eins

Auch für diejenigen, die 
in der Schullaufbahn oder 
im Beruf einem Fehlstart 
hingelegt haben, gibt es 
eine zweite Chance: Mit 
dem Zweiten Bildungsweg 
kann man einen neuen An-
lauf nehmen und das Abi 
scha� en. So wie Sabrina 
Schröder.

STADTMITTE.  Die junge 
Frau  hatte es nicht immer  
leicht: Vom Gymnasium kam 
sie auf die Realschule, die 
Fachoberschulreife machte 
sie mit einem eher mäßigem 
Ergebnis, und auch in der Fa-
milie lief nicht alles rund. Mit 
zwanzig wurde sie zum ersten 
Mal Mutter - alleinerziehende 
Mutter. 

Drei Jahre später der 
Wunsch auf, das Abitur am 
Westfalen-Kolleg nachzuho-
len. Dort wird sie ins zweite 
Semester eingestuft, muss am 
Ende aber doch aufhören, da 
sie chronisch erkrankt. 

Dann kommt das zweite 
Kind, Sabrina Schröder zieht 
beide Kinder alleine auf. Als 
sie merkt, dass ihre Tochter 
Schwierigkeiten in der Schule 

hat, lässt sie sie testen, das 
Ergebnis: die Tochter ist hoch-
begabt, ebenso wie sie selbst, 
doch das stellt sich erst später 
heraus. 

Nun will sie es wissen: trotz 
chronischer Erkrankung und 
zwei Kindern meldet sie sich 
im Bildungsgang Abitur-On-
line an. Ihre Mutter, obwohl 
selbst berufstätig, hütet in 

den Präsenzzeiten die Kinder. 
Nach ihrer Motivation gefragt, 
sagt Sabrina Schröder: 

„Für die Kinder. Ich wollte 
ihnen zeigen, dass man alles 
schaffen kann, wenn man es 
will!" 

Und das hat sie, Sabrina 
Schröder erreicht das Abitur 
mit der Traumnote 1,0. Herz-
lichen Glückwunsch.

Für das kommende Winter-
semester sind sowohl im Bil-
dungsgang Abitur-Online, als 
auch im Bildungsgang Kolleg,  
dem Äquivalent als Ganztags-
schule am Westfalenkolleg an 
der Rheinischen Straße noch 
Plätze frei. 

Weitere Informationen gibt 
es unter: www.westfalenkol-
leg-dortmund.de .

Sie hat es gescha� t: Mit einer glatten Eins im Abi hat die alleinerziehende Mutter Sabrina Schröder den 
Bildungsgang Abitur-Online abgeschlossen. Foto: MSW NRW


